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Liebe Auracherinnen und Auracher,�
das Jahr neigt sich dem Ende 
zu, und es ist wieder einmal 
eine Gelegenheit, auf die ver-
gangenen Monate zurückzu-
blicken und uns auf das kom-
mende Jahr vorzubereiten. 
2025 bringt für uns alle einige 
Veränderungen, die wichtig 
für unsere Gemeinde sein wer-
den.

Ab dem 1. Januar 2025 tritt 
eine neue Müllverordnung in 
Kraft, die unsere gewohnte 
Wertstofftrennung etwas ver-
ändern wird. Diese wird aber 
schrittweise eingeführt und in 
unserer Sammelstelle gut sicht-
bar sein. Hauptsächlich betrifft 
es Plastik und Metallverpa-
ckungen, welche nach dem 
Jahreswechsel gemeinsam 
gesammelt werden. Dies resul-
tiert aus dem neuen Pfandsys-
tem für Getränkeverpackun-
gen.

Eine weitere Neuerung betrifft 
die Altstoffsammelstelle Gru-
bermühle.   Es wird eine Bür-
gerkarte eingeführt, die not-
wendig ist, um weiterhin dort 
entsorgen zu können. Dies gilt 
jedoch erst, wenn alle Bürge-
rinnen und Bürger ihre Karte 
erhalten haben. Also ca. ab 
Frühjahr 2025. Die Karte wird 
es in zwei Varianten geben: 

digital über die Gem2go-App 
oder als klassische Scheckkar-
te. Zusätzlich zum Eintritt in die 
Grubermühle werden nach 
und nach noch einige Funkti-
onen dieser „Kitzcard“ freige-
schaltet werden. Weitere In-
formationen zur Beantragung 
und zum Ablauf finden Sie im 
Inneren dieser Ausgabe.
Auch im Bereich der Nachhal-
tigkeit haben wir eine wichti-
ge Maßnahme umgesetzt. Im 
Gemeindeamt wurde in den 
letzten Tagen eine neue Pel-
lets-Heizung eingebaut, um 
den alten Ölkessel, welcher 
bereits Probleme gemacht 
hat, zu ersetzen und dadurch 
noch umweltfreundlicher zu 
werden. Ein herzlicher Dank 
geht an die Firma Hauschild 
für den reibungslosen Ablauf 
der Installation.

Ich möchte mich an dieser 
Stelle auch ganz herzlich bei 
den Männern vom Bauhof und 
ihren Unterstützern bedanken. 
Ihre Arbeit bei der Schnee-
räumung – rund um die Uhr, 
an sieben Tagen in der Wo-
che – ist einfach tadellos und 
sorgt dafür, dass unsere Stra-
ßen auch in den Wintermona-
ten sicher befahrbar sind. Hier 
bitte ich um Verständnis, dass 
es bei starken Schneefällen zu 

Verzögerungen kommen kann 
und je mehr Schnee fällt, desto 
größer sind die „Schneeridl“ in 
unseren Einfahrten. Dafür kön-
nen unsere Pflugfahrer nichts 
und sie machen es auch nicht 
absichtlich!

Ebenso danke ich allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde für ihren un-
ermüdlichen Einsatz und ihre 
hervorragende Arbeit im ver-
gangenen Jahr.

Ich wünsche euch und euren 
Familien frohe Weihnachten, 
erholsame Feiertage und ei-
nen guten, vor allem gesun-
den Start ins Jahr 2025.

Euer Bürgermeister
Andreas Wurzenrainer

Öffnungszeiten Gemeindeamt – NEU seit 1. Juli 2024:

Montag – Donnerstag von 7.30 - 12.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 13 - 17.30 Uhr
Freitag geschlossen

Eine Terminvereinbarung für das Bauamt ist gewünscht und wird empfohlen.
Kontakt: Telefon: +43 5356 64511;  E-Mail: gemeinde@aurach-kitzbuehel.gv.at
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage: www.aurach-kitzbuehel.gv.at
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Wir gratulieren herzlich und wünschen allen weiterhin alles Liebe, sowie sehr viel Gesundheit!

Unsere Geburtstagsjubilare:
•	 Stefan Blassnigg, 94 Jahre
•	 Margarethe Bichler, 85 Jahre

•	 Johann Hain, 85 Jahre
•	 Waltraud Aufschnaiter, 80 Jahre

Unsere Hochzeitsjubilare:

Diamantene Hochzeit – 60 Jahre
•	 Christine und Rupert Aufschnaiter 

Goldene Hochzeit – 50 Jahre
•	 Elfriede und Johann Pletzer

Gestorben sind:
Rupert Hechenberger, im Alter von 87 Jahren
Stefanie Feyersinger, im Alter von 89 Jahren
Helene Vötter-Kaufmann, im Alter von 68 Jahren
Theresia Schlechter, im Alter von 98 Jahren

Geboren wurden:
Ein Matthias der Julia Wibmer und dem Thomas Hechenberger
Ein Toni der Lena Härtl und dem Thomas Stanger

Gratis Bahnticket für
Auracher Gemeindebewohner

Das Ticket ist in der Gemeindekanzlei abholbe-
reit. Übertragen wird das Ticket für eintägige 
Zugfahrten zwischen Kitzbühel und Innsbruck, 
um etwa behördliche Erledigung und/oder 
Kranken/Arztbesuche in unserer Landeshaupt-
stadt zu ermöglichen.

Das Ticket muss im Gemeindeamt zeitgerecht 
beantragt, und der tatsächliche Reisetagan-
tritt genau definiert werden. Für die Vergabe 
der Karte entscheidet der (frühere) Zeitpunkt 

des Einlangens eines Antrages, sowie der Rei-
segrund

Zwingend erforderlich ist, dass das Ticket um-
gehend an die Gemeinde Aurach retourniert 
wird, damit eine Weitergabe am nächsten Tag 
ungehindert möglich ist.

Weitere Informationen sind jederzeit im Ge-
meindeamt unter 05356 / 64511 gerne erhält-
lich.

Standesamtsverband Kitzbühel – Traumhochzeit in Kitzbühel
JA – das kleinste Wort der deutschen Sprache, aber das größte Versprechen,  

dass sich zwei Menschen geben können. 

Eine standesamtliche Hochzeit in Kitzbühel ist weit mehr als nur eine formelle Angelegenheit. 
Sie wird zu einem unvergesslichen Erlebnis, das ganz nach den Wünschen und 

 Träumen des Brautpaares gestaltet wird. 
Von der musikalischen Untermalung bis hin zur persönlichen Note, die jedem Detail innewohnt, 

wird alles liebevoll arrangiert. 
Die Standesbeamtinnen des Standesamtes Kitzbühel setzen alles daran, im Rahmen  

der gesetzlichen Möglichkeiten, diesen besonderen Tag zum schönsten Moment  
Ihres Lebens zu machen. 

Sie stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite, um sicherzustellen, dass Ihre Herzenswünsche 
in Erfüllung gehen und Ihre Hochzeit zu einem wahren Fest der Liebe wird.
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Öffnungszeiten Recyclinghof Aurach:�
Jeden Montag von 7 bis 12 Uhr
Jeden Samstag an den geraden Wochen: 
28.12.. 11.1., 25.1., 8.2., 22.2., 8.3., 22.3., 5.4. und 19.4. von 8 bis 12 Uhr
Wilde Ablagerungen vor den Toren der Wertstoffsammelstelle sind zu unterlassen! 
Biomüll kann jederzeit durch eine geeignete Einwurfmöglichkeit beim Eingangstor entsprechend  
entsorgt werden.

Sonnberg
Mo 30. Dezember

Mo 13. und 27. Jänner
Mo 10. und 24. Februar

Mo 10. und 24. März
Mo 7. und Di 22. April

Wir bitten, die Müllgefäße mit 
einem gültigen Pickerl zu verse-
hen und zeitgerecht zur Abfuhr 
bereitzustellen, da das Abfuh-
runternehmen sehr früh beginnt.

Aurach
Mo 30. Dezember

Di 14. und 28. Jänner
Di 11. und 25. Februar

Di 11. und 25. März
Di 8. und 22. April

Müllabfuhr-Termine für das erste Quartal 2025:

Abholbereite Müllsäcke sind erst unmittelbar zum Abfuhrtermin bereitzustellen, um eine Beschädigung 
durch Wildtiere und damit verbundene Verschmutzung zu verhindern.

•	Du möchtest keine Termine in Aurach verpassen? 

•	Über Aktuelle Themen informiert bleiben? 

•	Sofort erfahren, wenn eine Straße gesperrt ist?

•	An die Müllabfuhr-Termine erinnert werden, oder 
sie einfach nur schnell nachlesen?

•	Alle Kundmachungen der Gemeinde sofort 
sehen?

•	Rückmeldungen, Fragen oder Beschwerden 
direkt an die Gemeinde senden?

Das alles und noch viel mehr kann die GEM2GO App. Individuell einstellbar, sodass
nur die Informationen und Nachrichten  erscheinen, welche auch gewünscht sind.

Der direkte Draht zur 
Gemeinde in (d)einer App.

Kostenlos downloaden in eurem App-Store

Winterdienst – Information
Da der Winter mit großen Schritten ins Land 
zieht, möchten wir hier über einige rechtliche 
Aspekte für Anrainer und Liegenschaftsbesit-
zer von Verkehrswegen informieren:
Die Straßenverkehrsordnung sieht vor, dass Ei-
gentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten 
dafür zu sorgen haben, daß die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind.

Ferner haben Anrainer dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von den 
Dächern sowie von Bäumen/Sträuchern/He-
cken oder Gebäuden an den öffentlich gele-
genen Verkehrswegen zu entfernen sind.
Die (freiwillige) Übernahme des Winterdiens-
tes an Gehsteigen/Gehwegen durch die Ge-
meinde entbindet nicht von den gesetzlichen 
Anrainerpflichten.
Zur Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer sind 
Verunreinigungen der Straße per Gesetz ver-
boten. Darunter ist auch die Ablagerung von 
Schnee auf der Straße und/oder Gehweg bzw. 
Gehsteig (z.B. aus Hauseinfahrt, Parkplatz) zu 
verstehen und zu unterlassen. (Haftung).
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GEMEINSAME SAMMLUNG FÜR LEICHT- UND 
METALLVERPACKUNGEN 

 
Ab 1. Jänner 2025 werden in ganz Österreich Leicht- (= Kunststoff) und 
Metallverpackungen gemeinsam in derselben Tonne gesammelt.  
In Kitzbühel betrifft diese Änderung primär die Sammlung auf unseren 
mobilen Sammelstellen. 
Ausschließlich im Altstoffsammelzentrum „Grubermühle“ können Sie nämlich 
ab 1.1.2025 Ihre Leicht- bzw. Metallverpackungen entweder gemeinsam 
oder weiterhin getrennt entsorgen. 
Zudem wird ab 1. Jänner 2025 in ganz Österreich das Einwegpfand für 
Kunststoff-Getränkeflaschen und Getränkedosen eingeführt.  
 
Österreichs Haushalte gehören zu den fleißigsten Sammlern in ganz Europa. 
Verpackungen getrennt zu sammeln gehört für mehr als 90 Prozent der 
Österreicher:innen zum Alltag. Bei Altpapier bzw. Weiß- und Buntglas ist die 
Sammelquote sehr hoch. Bei Kunststoff besteht jedoch Aufholbedarf, um die in 
diesem Bereich vorgeschriebene Recyclingquote von 55 Prozent im Jahr 2030 zu 
erzielen.  
 
Was sind die Vorteile einer gemeinsamen Sammlung von Leicht- und 
Metallverpackungen? 

• Haushalte sammeln einfacher: Leicht- und Metallverpackungen finden 
gemeinsam in einem Behälter Platz. Das Trennen im Haushalt wird 
einfacher. 

• Haushalte sammeln mehr: Durch weniger Aufwand kann die Bereitschaft 
zur Sammlung und somit die Sammelmenge gesteigert werden. 

• Haushalte sammeln effizienter: Weniger Behälter bedeuten weniger LKW-
Fahrten. Durch die gemeinsame Sammlung werden Transportwege 
verringert und CO2-Emissionen eingespart.  

 
Wo kann ich mich informieren? 

• Bei Ihrem Abfallberater der Stadtgemeinde Kitzbühel (05356/62161-33) 
• Die Initiative ÖSTERREICH SAMMELT www.oesterreich-sammelt.at ist die 

Serviceplattform in Österreich für alle Themen rund um das richtige 
Sammeln von Verpackungen. 

• Alle Informationen zum Einwegpfand sind unter  
https://www.recycling-pfand.at/ zu finden. 

 
 

GEMEINSAME SAMMLUNG FÜR LEICHT- UND METALLVERPACKUNGEN
Ab 1. Jänner 2025 werden in ganz Österreich Leicht- (= Kunststoff) und 

Metallverpackungen gemeinsam in derselben Tonne gesammelt.
Zudem wird ab 1. Jänner 2025 in ganz Österreich das Einwegpfand für 

Kunststoff-Getränkeflaschen und Getränkedosen eingeführt.

Österreichs Haushalte gehören zu den fleißigsten Sammlern in ganz Europa. Verpa-
ckungen getrennt zu sammeln gehört für mehr als 90 Prozent der Österreicher:innen 
zum Alltag. Bei Altpapier bzw. Weiß- und Buntglas ist die Sammelquote sehr hoch. Bei 
Kunststoff besteht jedoch Aufholbedarf, um die in diesem Bereich vorgeschriebene 
Recyclingquote von 55 Prozent im Jahr 2030 zu erzielen.

Was sind die Vorteile einer gemeinsamen Sammlung von Leicht- und 
Metallverpackungen?
•	Haushalte sammeln einfacher: Leicht- und Metallverpackungen finden gemeinsam 

in einem Behälter Platz. Das Trennen im Haushalt wird einfacher.
•	Haushalte sammeln mehr: Durch weniger Aufwand kann die Bereitschaft zur  

Sammlung und somit die Sammelmenge gesteigert werden.
•	Haushalte sammeln effizienter: Weniger Behälter bedeuten weniger  

LKW-Fahrten. Durch die gemeinsame Sammlung werden Transportwege verringert 
und CO2-Emissionen eingespart.

Wo kann ich mich informieren?
•	Beim Gemeindeamt Aurach
•	Die Initiative ÖSTERREICH SAMMELT www.oesterreich-sammelt.at ist die Serviceplatt-

form in Österreich für alle Themen rund um das richtige Sammeln von Verpackungen.
•	Alle Informationen zum Einwegpfand sind unter 

https://www.recycling-pfand.at/ zu finden.
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Öffentliche Defibrillatoren in Aurach�

Standort Gemeindeamt
Hier befindet sich der DEFI 
im Vorraum des Gemein-
deamtes und ist jederzeit 
durch Drücken des Türöff-
ners auf der rechten Seite 
beim Eingang zugänglich.

Standort Betriebsgelände 
Fa. Kofler
Hier befindet sich der 
DEFI gut einsehbar und 
frei zugänglich am 
Firmengelände der
 Fa. Kofler.

Standort Bankstelle Aurach
Hier befindet sich der DEFI 
innerhalb der Hauptein-
gangstüre auf der rechten 
Seite.

3 GEMEINDEN – 1 KARTE – KITZBÜHEL, AURACH, JOCHBERG

KITZBÜHEL-CARD – BÜRGERKARTE

Die „Kitzbühel-Card“ wird ab 2025 für alle BürgerInnen der Gemeinden Kitzbühel, Aurach und  
Jochberg ausgegeben und stufenweise mit attraktiven Leistungen und neuen Funktionen ergänzt. 

Die „Kitzbühel-Card“ ist eine personalisierte Karte für alle BürgerInnen mit Hauptwohnsitz, ab dem sechs-
ten Lebensjahr, gekoppelt an KitzSki. 

Die „Kitzbühel-Card“ bietet unterschiedliche Berechtigungen und ist sowohl als Karte, als auch 
als App erhältlich. Alle berechtigten BürgerInnen können die Leistungen der Gemeinden in  
Anspruch nehmen.

Erste Leistungen: Zutritt zum Recyclinghof Grubermühle, Leistungen mit Partnern, wie die  
Saisonkarte für das neue Stadtbad am Schwarzsee, oder der Familiensportpass in Kooperation mit Kitz-
Ski. Weitere Leistungen mit Partnern wie der WIRtschaft Kitzbühel werden 
laufend ergänzt.

Die Ausgabe erfolgt über die jeweilige Gemeinde. 2025 werden die 
BürgerInnen über die Ausgabe informiert. Danach wird die Karte zuge-
stellt oder im Gemeindeamt abgeholt, bzw. auf dem Smartphone in der  
Gem2Go-App gespeichert. Die Umsetzung der Erstausgabe sollte bis  
Mitte 2025 abgeschlossen sein.

Betriebe und BürgerInnen mit Nebenwohnsitz bekommen eine eigene 
Karte für den Recyclinghof Grubermühle.



    Kinder-
Garten Aurach

Der Herbst im Kindergarten ver-
ging wie im Flug und unsere 
neuen Kinder haben sich sehr 
gut eingelebt. Das konnten wir 
gleich beim Erntedankfest zei-
gen, denn die Kindergarten Kin-
der zogen ehrfürchtig hinter der 
Musik in die Kirche ein.

Am 8. November erstrahlte un-
sere Gemeinde im Licht zahlrei-
cher bunter Laternen: Der tra-
ditionelle Martinsumzug lockte 
wieder viele Familien, Freunde 
und Gemeindemitglieder auf 
die Straßen. Doch dieses Jahr 
gab es eine besondere Neue-
rung, die den Abend zusätzlich 
bereicherte.

Nach dem stimmungsvollen Um-
zug, der von Sankt Martin hoch 
zu Ross und den Kindern mit ih-

ren selbstgebastelten Laternen 
angeführt wurde, erwartete die 
Besucher auf dem Gemeinde-
platz ein gemütlicher Ausklang. 
Neu in diesem Jahr war der Ver-
kauf von Glühwein, Punsch und 
Würstchen, der von den enga-
gierten Kindergartenvätern or-
ganisiert wurde. Mit viel Herzblut 
und guter Laune sorgten sie da-
für, dass alle Gäste mit leckeren 
Speisen und wärmenden Ge-
tränken, sowie einer mystischen 
Atmosphäre versorgt wurden. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
den Kindergartenvätern. Beson-
ders gilt der Dank Stefan Obwal-
ler, Christian Koidl und Patrick 
Trixl die mit ihrem Einsatz den 
Abend zu etwas ganz Besonde-
rem machten!

Die Landjugend übernahm mit 
viel Engagement und guter Lau-
ne den Verkauf und sorgte für 
das leibliche Wohl der Gäste. 
Der Duft von heißem Punsch und 
frischen Würstchen lockte Groß 
und Klein an. Ebenso spendierte 
uns die Landjugend die Hälfte 
der Martinskipferl, welche die 
Kinder mit ihren Familien teilten, 
auch ihnen gebührt ein großer 

Dank für ihre wertvolle Unterstüt-
zung.

Der diesjährige Martinsumzug 
bot nicht nur Gelegenheit, die 
Tradition rund um Sankt Martin 
zu feiern, sondern auch die Ge-
meinschaft in der Gemeinde zu 
stärken. 
Wir bedanken uns auch bei der 
Familie Hirnsberger (Brachhof), 
die uns vom Henntalhof das 
Pony und den Reiter (Theresa) 
zum Martinsumzug organisiert 
haben. Ein Dank geht auch an 
Anton Koidl, welcher uns mit 
dem Mikrofon ausgeholfen hat. 
Danke, dass alles so reibungslos 
geklappt hat. 
Auf diesem Weg bedanken wir 
uns bei allen Helferinnen und 
Helfern die diesen wundervollen 
Abend möglich gemacht ha-
ben, und freuen uns schon jetzt 
auf den nächsten Martinsum-
zug!

Beim Sozialprojekt „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ vom Ladies 
Circle und Round -Table Kitzbü-
hel hat sich der Kindergarten 
auch ganz stark beteiligt. Alle 
Kinder verpackten kleine Ge-

8 Kindergarten
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schenke in einen Schuhkarton, 
diese wurden dann in Kinderhei-
men in Rumänien an die Kinder 
verteilt. Wir wissen, dass wir da-
durch diesen Kindern eine kleine 
Weihnachtsfreude bescheren 
konnten.

Der Duft von Tannenzweigen 
und frisch gebackenen Keksen 
liegt in der Luft – die Adventszeit 
hat Einzug in den Kindergarten 
Aurach gehalten. Mit leuchten-
den Augen und voller Vorfreu-
de auf den Nikolaus erleben die 
Kinder diese magische Zeit, in 
der gemeinsames Basteln, Sin-
gen und Feiern den Alltag be-
reichern.

Ein besonderer Auftakt in die 
Adventszeit war das Binden ei-
ner Girlande aus duftenden 
Tannenzweigen. Unterstützt wur-
de der Kindergarten dabei von 
der Landjugend Aurach, die 
mit viel Freude und Geschick 
den Kindern half, die Girlande 
zu gestalten. Die kleinen Hände 
der Kinder und die tatkräftige 
Hilfe der Landjugend formten 
gemeinsam ein wunderschönes 
Schmuckstück, das nun den Kin-

dergarten in weihnachtlichem 
Glanz erstrahlen lässt.

Als besondere Überraschung 
brachte die Landjugend nicht 
nur ihre helfenden Hände, son-
dern auch eine köstliche Jause 
mit: Selbstgemachte Butter und 
frisches Brot ließen die Herzen 
der Kinder höher schlagen. Ge-
meinsam genossen alle die lie-
bevoll vorbereiteten Leckereien 
– ein Moment der Wärme und 
Gemeinschaft, der die Advents-
zeit im Kindergarten noch schö-
ner machte.
Ein herzlicher Dank gilt der Land-
jugend Aurach für ihren große 
Unterstützung und Mithilfe im 
Kindergarten.

Mit der festlichen Girlande und 
der ersten Kerze auf dem Ad-
ventskranz wächst auch die 
Vorfreude auf den Besuch des 
Nikolaus. Die Kinder übten flei-
ßig Lieder und Gedichte, um 
den heiligen Mann gebührend 
zu empfangen.
Natürlich darf dem Nikolaus sein 
Helfer nicht fehlen und somit be-
suchte uns auch der Krampus 
vom Seinihonsa Koasapass aus 

St.Johann. Der Krampus, traditio-
nell als furchterregender Beglei-
ter des Nikolaus bekannt, zeigte 
sich in Aurach von seiner sanften 
Seite. Mit viel Einfühlungsvermö-
gen und kindgerechter Gestal-
tung wurde den Kindern eine 
altes Brauchtum auf spielerische 
und sehr einfühlsame Weise nä-
hergebracht. Er erklärte seine 
Rolle und brachte eine wichtige 
Botschaft mit: Niemand muss 
Angst haben. Es war beeindru-
ckend zu sehen, wie schnell die 
Kinder ihre anfängliche Scheu 
abgelegt haben. Dieser Besuch 
zeigte, wie Tradition und Einfühl-
samkeit Hand in Hand gehen 
können.

Wir danken, der Kindergarten-
mama Viktoria Hagsteiner für 
die Organisation des Seinihonsa 
Koasapass. 

Allen Kindern, Eltern, Lesern und 
Leserinnen wünschen wir eine 
besinnliche Adventszeit voller 
Vorfreude und schöner Momen-
te!

die Kindergartenkinder
Sandra mit Fabiola und Helga
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Keine Langeweile an der VS Aurach!�
Nach dem recht holprigen Start 
ins Schuljahr und dem Fehlen 
einer Lehrperson hat sich in den 
ersten Wochen das Blatt zum 
Guten gewendet. Es freut uns, 
dass wir trotz des landesweiten 
Lehrermangels Herrn Aaron Pro-
haska als neuen Lehrer an der 
Volksschule Aurach begrüßen 
dürfen. Aaron wohnt derzeit in 
Jochberg und absolviert neben 
dem Unterrichten an der VS Au-
rach sein Masterstudium an der 
PHT in Innsbruck. Zurzeit unter-
richtet er 4 Unterrichtsstunden, 
die Stundenanzahl wird im zwei-
ten Halbjahr erhöht, da es dann 
sein Studium zulassen wird. Mit 
Aaron und Schulleiter Andreas 
Oberacher unterrichten nun 
zwei Lehrer in Aurach, die sel-
ber in unsere kleine, aber feine 
Schule gegangen sind.
In der Schule ging es wie immer 
Schlag auf Schlag und ein Event 
folgte dem nächsten:
Eine große Aurach-Runde 
war der Plan unseres heurigen 
Herbstwandertages. Bei strah-
lendem Sonnenschein machten 
wir uns von Oberaurach über 
das Dörfl auf, um hinter dem 

Aschbach kurz Kitzbüheler Luft 
zu schnuppern. Anschließend 
wanderten wir durch Unterau-
rach und über den Traidlweg 
nach Hechenmoos. Von dort 
aus besuchten wir auch unse-
re südliche Nachbargemein-
de Jochberg und spazierten 
über den Oberhausenweg und 
den Leitenweg zurück zum Kel-
chalmgraben und somit nach 
Aurach. Jetzt galt es noch über 
den „Götschen“, den Gruber-
weg und die Kochau zurück zur 
Schule zu wandern. Es war ein 
toller Wandertag mit vielen lusti-
gen und tollen Erlebnissen für die 
Kinder und die Lehrpersonen!
Ein paar Tage später wurden 
die Auracher 3G-Regeln wieder 
einmal in Erinnerung gerufen 
und alle Kinder sowie die Lehr-
personen kamen „gschnäuzt, 
gstriegelt und gkampelt“ in die 
Schule. Mit viel Geduld und Fo-
toherzblut fotografierten uns 
Lisbeth und Gabriele ab. Die 
Ergebnisse können sich allemal 
sehen lassen und alle waren 
äußerst zufrieden mit den nach 
Hause gebrachten Erinnerun-
gen.

Am 14. Oktober konnten die Kin-
der der vierten Stufe ihr in den 
letzten Wochen erworbenes 
Wissen über die Verkehrsregeln 
unter Beweis stellen. So ging es 
bei der ersten Übung in Kitzbü-
hel um die Gruppen der Ver-
kehrszeichen, das verkehrssiche-
re Fahrrad sowie das richtige 
Los- und Vorbeifahren. Auf den 
„Straßen“ am Skaterpark wurde 
auch fleißig die Begegnungsre-
gel in Verbindung mit Vorrang-
zeichen trainiert. Wir freuen uns 
schon auf die nächste Übung im 
Jänner, bis dahin werden wir na-
türlich noch fleißig üben, damit 
wir auch die restlichen Verkehrs-
regeln (z. B. die Rechtsregel) gut 
verinnerlichen können. 
Zweit Tage später war überhaupt 
Hochbetrieb an der Volksschu-
le. Am Welternährungstag, be-
suchten uns - wie schon in den 
letzten Jahren - die Auracher 
Bäuerinnen. In einer Unterrichts-
einheit lernten die Kinder der 
1. und 2. Stufe viel Interessantes 
über den Kürbis und die ganze 
Schule wurde im Nachhinein mit 
einer leckeren Jause verköstigt. 
Vielen lieben Dank dafür! Nach 
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der Pause ging es für die 1. Klas-
se mit vollem Programm weiter. 
Mit zwei BeamtInnen der Polizei 
Kitzbühel lernten die Kinder zu-
erst theoretisch das richtige und 
sichere Überqueren einer Straße, 
bevor es nach draußen ging, um 
das Gelernte gleich in die Tat 
umzusetzen. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an die 
Polizei sowie eine Erinnerung an 
alle Autofahrer: Kindern ist jeder-
zeit das Überqueren einer Straße 
zu ermöglichen! (Ausnahme aus 
dem Vertrauensgrundsatz!)
Da wir nicht nur im Verkehr sicher 
unterwegs sein wollen, sondern 
auch in den Schwimmbädern, 
ging es nach den Herbstferien 
gleich zum ersten Mal für die-
ses Jahr in die Aquarena nach 
Kitzbühel. Da erfreulicherweise 
ALLE Kinder bei uns einen Sport-
pass haben, funktioniert das 
immer tadellos. Nach der An-
reise mit dem Postbus (mit dem 
wir im Anschluss auch wieder 
nach Aurach düsten), blieb zum 
Glück niemand trocken und wir 
verbrachten eine tolle Zeit im 
Hallenbad, wo wir bereits jetzt 
für unsere Schwimmabzeichen 
im Frühling zu trainieren be-
gannen. Mitte Dezember ging 
es sogar ein zweites Mal in die 
Aquarena, denn Schwimmen 
ist lebenswichtig, das wollen wir 
beherrschen!
Am Freitag, 15. 11., bekam die 
2. Klasse Besuch von der Raiffei-
senbank. In einem Vortrag in der 
Klasse wurden zuerst alle wis-
senswerten Infos über das Bank-
wesen und das liebe Geld er-
klärt und kindgerecht erarbeitet. 
Im Anschluss ging es dann - ein-
gepackt in warme Jacken und 
mit Mützen versehen - nach Un-
teraurach zur Bankstelle Aurach, 
wo die Kinder noch ein paar Bli-
cke hinter die Kulissen werfen 
konnten. Vielen Dank an dieser 
Stelle an das Jugend-Team der 
Raika für die Gelegenheit, das 
Thema „Geld“ mit Expert:innen 
besprechen zu können!
Am 22. November, einen Monat 

später als ursprünglich geplant, 
fand heuer das schon traditio-
nelle Herbstkonzert der Jugend-
kapelle Leuknwind statt. Auch 
die VS Aurach war wieder mit 4 
Liedern dabei. Alle Kinder konn-
ten zurecht stolz auf sich sein, als 
sie der volle Saal mit tosendem 
Applaus belohnte. Wir freuen 
uns schon aufs nächste Herbst-
konzert! Bedanken möchten wir 
uns an dieser Stelle bei unserem 
Bürgermeister Andreas Wurzen-
rainer für die leckere Schokola-
de zur Nervenberuhigung und 
die Einladung zum Pizzaessen 
beim Restaurant Zinnkrug! DAN-
KESCHÖN!

Und weil die Kinder immer ihr 
Bestes zeigen wollen, wundert 
es einen auch nicht, dass wir in 
diesem Jahr sogar ins Fernsehen 
kommen: Im Rahmen des Drehs 
der Sendung Weihnachtslichter 
mit Hansi Hinterseer durften die 
Kinder der VS Aurach bei den 
Dreharbeiten im Wildpark mitar-
beiten. Es war für alle ein tolles 
Erlebnis, gemeinsam mit Han-
si zu singen, zu malen und den 
Christbaum zu schmücken. Wir 
freuen uns schon auf die Aus-
strahlung der Sendung am 23. 
12., um 20:15, auf Servus TV.
Am Barbaratag bekamen wir 
Besuch aus Nepal. Über die 
Jungschardiözesanleitung bzw. 
unsere Religionslehrerin Bettina 
Widauer wurde der Kontakt zu 
Sanjeev und Preemeka aus Kath-
mandu von der Organisation Yu-
walaya hergestellt. Die beiden 
erzählten uns viele interessante 
Dinge über ihr Heimatland und 
erklärten den Kindern, wofür ein 
Teil der heurigen Sternsingerak-
tion verwendet wird. Vielleicht 
wurde ja so auch das eine oder 
andere Kind mehr zum Sternsin-
gen motiviert. 
Nach der – in diesem Jahr lang-
gezogenen – Probenarbeit für 
das Herbstkonzert begannen 
wir bereits mit dem Üben für 
unseren nächsten Auftritt. Ad-
ventzeit heißt bei uns ja immer 

Weihnachtsfeierzeit. So wurden 
im Unterricht viele, viele Stunden 
vor allem in Musik und Deutsch 
in das Üben für unsere Auffüh-
rung investiert. Die harte Arbeit 
wurde aber belohnt und am 
20. Dezember konnten wir im 
wie immer toll gefüllten Haller-
wirtsaal (DANKE, dass wir jedes 
Jahr gerne gesehen sind, liebe 
Moni und lieber Jürgen!) unsere 
Gedichte aufsagen sowie unse-
re Weihnachtslieder singen und 
begleiten. Besonders gespannt 
lauschten unsere Zuhörer, als 
die Kinder ihre Instrumente aus-
packten und großartig aufspiel-
ten. Von den 26 Kindern in unse-
rer Volksschule besuchen über 
20 Schülerinnen und Schüler die 
Musikschule in Kitzbühel! Das 
passt zu unserem Leitsatz: Musik 
wird bei uns GROSSGESCHRIE-
BEN!
Durch unser großes Engage-
ment in vielen verschiedenen 
Bereichen konnten wir in diesem 
Schuljahr auch einige Gütesie-
gel für unsere Schule erreichen. 
So wurden wir wie schon seit vie-
len Jahren wieder ErsteHilfeFit 
und uns wurde das Schulsport-
gütesiegel in Silber verliehen. 
Durch das Bestellen der JRK-Zeit-
schriften erhielten wir das Gü-
tesiegel „Mehr als Lesen“ und 
zuletzt verlieh uns das Land Tirol 
das Gütesiegel „Bildung 4.0“. Wir 
sind sehr stolz auf unsere Ehrun-
gen, denn das zeigt, dass die VS 
Aurach trotz ihres Kleinschulsta-
tus mit den umliegenden, deut-
lich größeren Schulen absolut 
auf Augenhöhe ist.
Abschließend wünscht die VS 
Aurach allen AuringerInnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest so-
wie einen guten Rutsch, viel Ge-
sundheit und alles Gute für 2025! 

PS: Um auf dem Laufenden zu 
bleiben: Wir sind online: www.
aurach-kitzbuehel.gv.at/Volks-
schule

Andreas Oberacher
Schulleiter
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Kameradschaft Aurach – 73. Generalversammlung mit Neuwahlen�
Am Sonntag, 3. November fand 
nach dem Gedenkgottesdienst, 
welcher von der Musikkapelle 
Aurach unter der Leitung von 
Kapellmeister Erber Christian 
musikalisch feierlich gestal-
tet  wurde, die 73. Generalver-
sammlung der Kameradschaft 
Aurach beim Hallerwirt statt. 
Obmann Hagsteiner Jakob 
konnte  zahlreiche Ehrengäste, 
darunter Bürgermeister Andreas 
Wurzenrainer, Vizebürgermeis-
ter Christoph Aufschnaiter, Ge-
meinderäte,Vereinobleute, Ver-
einsobfrauen, Kameraden  und 
die Marketenderinnen begrü-
ßen.

Nach Feststellung der Be-
schlussfähigkeit gedachte man 
der  gefallenen und verstorbe-
nen Kameraden. Kassierin Burgi 
Obermoser konnte von einem 
soliden  Kassastand berichten. 
Sie dankte den Marketend-
erin-Kolleginnen für ihren Ein-
satz beim Schnapsverkauf.
Aus dem Tätigkeitsbericht des 
Obmannes ging hervor, daß  
die  Kameradschaft bei zahlrei-
chen Festen und Feiern in Au-
rach und außerhalb  unseres 
Ortes teilgenommen hat. Der 
Obmann brachte zur Kenntnis,  
dass er nach 19 Jahren nicht 

mehr als Obmann kanditiert. 
Wiedemayr Sepp und Kerscher 
Hans wurden für ihre beson-
deren Wirken in der Kamerad-
schaft mit der Verdienstmedail-
le in gold ausgezeichnet.
Die von Bürgermeister Andreas 
Wurzenrainer geleitete Neu-
wahl brachte folgendes ein-
stimmiges Ergebnis: 
Obmann: Noichl Franz
1. Obmann-Stellvertreter: 
Ing. Obermoser Sepp
2. Obmann-Stellvertreter: 
Hagsteiner Jakob
Kassierin: Obermoser Burgi
Schriftführer: Neumayr Klaus
Fähnrich: 
Mitterer-.Egger Michael
Fähnrich-Stellvertreter:
Hauser Balthasar
Zeugwart und Kanonier: 
Mair Florian
Obmann Noichl Franz bedank-
te sich für das Vertrauen und 
bat um tatkräftige Unterstüt-
zung seiner Tätigkeit. 
Der Bürgermeister bedankte 
sich beim bisherigen Obmann 
für seine langjährige Tätigkeit 
und wünschte ihm für die Zu-
kunft alles Gute. 
Nach den Grußworten der Ver-
einsobleute bedankte sich Ob-
mann Noichl für die Unterstüt-
zung durch die Gemeinde, für 

die gute Zusammenarbeitmit 
mit den Vereinen und der Pfarre 
und bat,  diese weiterhin auf-
recht zu halten. Zum Abschluss 
wurde den Marketenderinnen  
für ihren Einsatz mit einem Blu-
menstrauss gedankt. 
� Klaus Neumayr



13Vereine

Krippenfreunde Aurach�
Das Jahr neigt sich dem Ende 
zu, und voller Dankbarkeit wol-
len wir noch einmal auf die let-
zen Monate zurückblicken. Der 
Herbst war geprägt mit vielen 
besonderen Momenten, in dem 
in unserem Kurs viele einzigar-
tige, wunderschöne Krippen 
entstanden sind. Ebenso konn-
ten wir wieder vier Kinder zum 
Krippenkurs begrüßen. Egal ob 
klein oder groß – die Freude bei 
den Krippenbauer*innen war 
spürbar und alle sehnten den 
Beginn der Adventszeit herbei, 
um ihre Kunstwerke zu Hause 
aufstellen zu können. 

Wie ihr sicher alle mitbekom-
men habt, hatten wir im Novem-
ber eine Krippenausstellung in 
Kirchdorf. Dazu ist es gekom-

men, weil wir letztes Jahr bei 
unserer Ausstellung Besuch vom 
Kulturausschuss aus Kirchdorf 
hatten. Die Begeisterung war 
groß und so fragten sie bei uns 
an, ob wir uns vorstellen könn-
ten, bei ihnen im Metzgerhaus 
eine Gastausstellung durchzu-
führen. Diese Einladung haben 
wir sehr gerne angenommen 
und in Zusammenarbeit mit dem 
Kulturverein Kirchdorf konnten 
wir alle ein sehr erfolgreiches, 
besucherstarkes Wochenende 
genießen.  Die Atmosphäre war 
einmalig und wir bedanken uns 
ganz herzlich bei den Kirchdor-
fern für das angenehme, her-
zerwärmende Miteinander. Es 
war gewaltig!
Auf diesem Wege wollen wir 
euch alle, ganz besonders die 

Kinder, zu unserer Kinderan-
dacht am 24. Dezember um 
15 Uhr zur Dorfkrippe in Au-
rach einladen. Bei einem Glas 
Punsch und einem gemütlichen 
Beisammensein wollen wir uns 
alle auf das Christkind einstim-
men. Wir freuen uns auf euren 
Besuch.
In diesem Sinne wünschen wir 
euch allen noch eine möglichst 
geruhsame, besinnliche Ad-
ventszeit, ein gesegnetes Weih-
nachtsfest im Kreise eurer Fami-
lien und von Herzen ein gutes, 
vor allem aber gesundes neues 
Jahr 2025. Denn ohne Gesund-
heit ist alles Nichts.
Gloria et Pax!
� Sabine Daxer
� Schriftführerin KF Aurach

Adventsingen�
Am 8. Dezember fand in der 
Pfarrkirche Aurach das schon 
traditionelle Advensingen  vom 
Auracher Viergsang und 4 
Klang statt. Die Veranstaltung 
war sehr gut besucht.
Die Lieder vom Auracher 
Viergsang und die Musikstücke 
vom 4-Klang ließen eine schöne 
vorweihnachtliche Stimmung 
aufkommen. Durch die von Lu-
kas Themel vorgetragenen Tex-
te wurde die Stimmung noch 
verinnerlicht.
Die Veranstalter möchten sich 
auf diesem Wege noch bei 

den Sponsoren Monitzer Walter, 
Elektro Mitterer, Raiba, Kitzbühel 

Tourismus für die Unterstützung 
bedanken.

v. l. Markus Themel, Sebastian Oberhauser, Elfriede Neumayr, Klaus 
Neumayr, Tina Klingler, Toni Klingler, Christina Neumayr u. Hubert Klingler
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Musikalischer Jahresausklang�
Im Herbst standen noch ei-
nige Ausrückungen auf dem 
Programm, wie das Toni Sailer 
Golf Memorial im Rasmushof, 
die Gräbersegnung zu Aller-
heiligen, der Kirchgang des 
Kameradschaftsbundes und 
wir spielten beim Tag der Deut-
schen Einheit im A-ROSA. Ganz 
besonders freute uns, dass wir 
zur Hochzeit von unserer Klari-
nettistin Elisabeth Beihammer 
und ihrem Sebastian ausrücken 
durften, es war ein äußerst ge-
selliger Tag, vielen Dank für die 
Einladung! 
Zu Erntedank waren wir für die 
Verköstigung zuständig, wir 
durften uns über zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
freuen und danken der „Gun-
gl-Musig“ für die musikalische 
Umrahmung und der Freiwilli-
gen Feuerwehr Aurach für die 
Zurverfügungstellung des Feu-
erwehrhauses.  
Dieses Jahr konnten wir zu einem 
Musikausflug in die Wachau 
einladen. Auf dem Programm 
stand das Besucherkraftwerk 
Ybbs-Persenbeug, sowie ein 
gelungener abendlicher Aus-
klang beim Weingut Gmeiner. 
Am nächsten Tag ging es mit 
einer schönen Schifffahrt auf 
der Donau und einer Führung 
im Stift Melk weiter. Es war ein 
sehr schönes gemeinsames Wo-
chenende! 
Am 18.10. luden wir zu einer of-

fenen Probe der „jungen und 
großen Musig“ ein, der Besu-
cheranklang war vor allem 
beim „Leukn Wind“ gut. Die of-
fene Probe ist für alle Musikinte-
ressierten gedacht, es muss kein 
Instrument gespielt werden. 
Zum Saisonausklang gestaltete 
die Musikkapelle Aurach am 
Sonntag, dem 10. November, 
den Gottesdienst zu Ehren der 
Hl. Cäcilia und im Anschluss 
fand die jährliche Generalver-
sammlung im Gasthof Brander-
hofstube/Wildpark statt. 
Dieses Jahr wurde der beste-
hende Ausschuss mittels einer 
Statutenänderung um 2 wei-
tere Mitglieder erweitert. Neu 
im Team sind Heidi Vötter als 
Schriftführer Stv. + Medienbe-
auftragte und Leonie Mitte-
rer-Egger als Kassier Stv. 

Somit besteht der Ausschuss un-
ter Obmann Anton Koidl nun 
aus 12 Funktionärinnen und 
Funktionären. 
Für die Auracher Musikantin-
nen und Musikanten steht nun 
eine ruhigere Winterzeit auf 
dem Programm, bevor wir im 
Februar mit den Proben für das 
Frühjahrskonzert starten. Dazu 
möchten wir alle Auracherinnen 
und Auracher vorausschauend 
am Ostersonntag, dem 20. April 
2025, einladen. 
Wir möchten uns bei allen 
Freunden und Gönnern, die 
uns das ganze Jahr begleiten 
und unterstützen, sehr herzlich 
bedanken! Wir wünschen allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in ein 
gesundes neues Jahr 2025!
� Schriftführerin:  Anna Foidl

Wir wünschen
 eine 

besinnliche W
eihnachtszeit

!
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Bezirkswandertag in Aurach
Am 19. Oktober fand nach einer 
wetterbedingten Verschiebung 
bei überraschend schönem 
Herbstwetter der Bezirkswan-
dertag in Aurach statt. 
Die Route führte von Oberau-
rach über Unterfeld – Oberfeld 
– Tonstock – Buchau – Hau-
serbichl-Kapelle und Trattegg 
zum Wildpark, wo wir gewohnt 
freundlich empfangen und sehr 
gut verköstigt wurden. 
Die Wanderung wurde beglei-
tet von Rupert Aufschnaiter, 
der zur Dorfgeschichte- und 
entwicklung wie auch zu den 
Höfen entlang der Strecke mit 
fachkundigen Kurzvorträgen in-
formierte. 
Bei der Hauserbichl-Kapelle 
wurde eine kurze Rast gemacht. 
Es gab Getränke und Peter Koidl 
versorgte alle Teilnehmer mit fri-
schen Äpfeln und Birnen aus 
eigenem Anbau sowie seinem 
„Honigschnapsei“. 
Es wurde die herrliche Aussicht 
bestaunt und angenehm ge-
plaudert. 
Auch bei Trattegg wurden 
wir gastfreundlich (mit einem 
Schnapserl) willkommen gehei-
ßen, das letzte Teilstück wurde 

also eher beschwingt absol-
viert. Es freut uns sehr, dass wir 
von den TeilnehmerInnen viele 
positive Rückmeldungen erhal-
ten haben. 

Die Siegerin im OGV.Kürbiswett-
bewerb 2024 kommt aus unse-
ren Reihen
Beim diesjährigen Kürbiswett-
bewerb wurde Monika Anger-
lechner mit ihrem „Langen von 
Neapel“ mit einer Länge von 
126 cm Landessiegerin in der Er-
wachsenenwertung!  Die Preis-
übergabe fand am 31. Oktober 
anlässlich der Bezirkssitzung des 
Obst- und Gartenbauereines in 

Reith statt. Wir gratulieren herz-
lich!

Es freut uns außerordentlich, 
dass ein Mitglied unseres Verei-
nes diese Wertung gewonnen 
hat.  Vielleicht ein Anreiz für an-
dere Mitglieder, beim nächsten 
Bewerb nicht nur mitzumachen, 
sondern auch ein Foto einzurei-
chen. 
Es haben auch wieder einige 
Kinder am Wettbewerb teilge-
nommen, denen die Urkunde 
bereits über-mittelt wurde. Vie-
len Dank für euer Mitwirken!

�Schriftführerin: Gertraud Tischler

v.l.n.r.: Landesgeschäftsf. Manfred Putz, Monika  Angerlechner, Obfrau 
Petra Empl, Bezirksobmann Jakob Aufschnaiter�

Obst- und Gartenbauverein Aurach�



Jungbauernschaft/Landjugend�
Seit der letzten Ausgabe ist bei 
uns in der Landjugend viel pas-
siert und es gab viele spannen-
de Projekte.

Das alljährliche Erntedankfest 
stand dieses Jahr am Sonntag, 
dem 29. September auf dem 
Programm und auch dieses Jahr 
hatten wir die Ehre, die Ernte-
dankkrone zu binden und in die 
Kirche zu tragen.

Nach einem ereignisreichen 
Jahr, war es auch wieder einmal 
Zeit, danke zu sagen. Danke für 
die unermessliche und tatkräfti-
ge Unterstützung unserer Mitglie-
der bei diversen Projekten und 
Aufgaben. Aus diesem Grund 
durften wir unsere Mitglieder 
zum diesjährigen Dankeschö-
nessen am 04. Oktober auf der 
Bruggealm einladen. DANKE an 
euch liebe Mitglieder!

Am 19. Oktober war, wie jedes 
Jahr um diese Zeit, der Bezirks-
landjugendtag in Reith ein ab-
solutes Highlight für uns. Dabei 
konnten wir bei der Bewertung 
der aktivsten Ortsgruppe den 
stolzen 4. Platz aus dem Bezirk 
Kitzbühel erreichen.

Um Traditionen aufrechtzuerhal-
ten, machten sich unsere Bur-
schen beim „Oimarafohn“ am 
10. November wieder mit den 
Glocken auf den Weg durch 
Aurach.

Des Weiteren möchten wir noch-
mal auf den 06. Dezember auf 
den Adventsumtrunk mit Niko-
lausüberraschung eingehen. 
Vielen Dank an all die Besucher, 
speziell aber ein Dankeschön an 
die Kinder, die dieses Treffen so 
einzigartig machten! Wir hoffen, 

wir konnten euch schon etwas 
auf die Weihnachtszeit einstim-
men und freuen uns schon aufs 
nächste Mal.

Auch beim Adventmarkt im 
Wildpark durften wir dieses Jahr 
dabei sein und hatten die Mög-
lichkeit, die Gäste dort mit lecke-
ren Keksen, Likören und anderen 
weihnachtlichen Köstlichkeiten 
zu verwöhnen. Ein großer Dank 
dafür, dass wir dabei sein durf-
ten.

Als Abschluss dürfen wir euch 
nochmal auf unser alljährliches 
Krippenspiel am 23. Dezember 
um 19:30 Uhr aufmerksam ma-
chen und es würde uns freuen, 
viele Einheimische Gesichter 
in der Pfarrkirche zu sehen. Wir 
freuen uns auf euer Kommen!

16 Vereine
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Pfarrtermine�
Samstag, 21. Dezember
17 Uhr Weihnachtskonzert
Dienstag, 24. Dezember
Heiliger Abend
6 Uhr Friedenslichtaktion
7 Uhr Rorate
15 Uhr Kinderandacht
22 Uhr Christmette
Mittwoch, 25. Dezember
Christtag
8.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 26. Dezember
Stefanitag
8.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 29. Dezember
8:30 Uhr Dankmesse mit
Jahresschluss

Mittwoch, 1. Jänner
Neujahr
8:30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 3. Jänner
14 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 5. Jänner
8.30 Uhr Hl. Messe mit Sternsin-
gern
Montag, 6. Jänner
Hl. Drei Könige
8:30 Uhr Hl. Messe
Samstag, 11. Jänner
19:30 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis 
im Pfarrhof (19 Uhr Kirche)
Sonntag, 12. Jänner
8:30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 2. Februar
8:30 Uhr Hl. Messe mit Lichtfeier 
und Blasiussegen
Freitag, 7. Februar
14 Uhr Seniorennachmittag
Samstag, 22. Februar
19:30 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis 
im Pfarrhof (19 Uhr Kirche)
Mitwoch, 5.März
19:30 Uhr Hl. Messe mit 
Aschenkreuzauflegung
Samstag, 22. März
19:30 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis 
im Pfarrhof (19 Uhr Kirche)

Es ist Zeit DANKE zu sagen!

In Aurach herrscht ein gutes 
Miteinander. Das hat sich wie-
der beim traditionellen Advent-
markt zum 1. Advent bewiesen.
Viele helfende Hände haben zur 
guten Stimmung und zum Erfolg 
beigetragen. 
Wir sagen allen Helfern ein von 
Herzen kommendes Danke.
Überrascht waren wir über die 
vielen Besucher, die so eine Ver-
anstaltung lebendig machen. 
Danke für euer Vorbeischauen. 
Einer vom Schicksal gebeutelten 
Familie kommt ein Teil des Erlöses 
zugute. Ein weiterer Teil verbleibt 
für soziale Belange und zum Be-
trieb und Erhaltung der Kirche in 
der Gemeinde.
Jetzt ist die Zeit der Lichter, 
das Weihnachtsfest ist nicht 
mehr weit.
Wir wünschen euch ihr zu be-
gegnen,
in Liebe und mit Herzlichkeit. 

Krepper Franziska für den PGR

Beratung vor Ort vereinbaren

Hans Vorhofer 
0676 850 885 850

Innosoft 
Speckbacherstraße 12, 6380 St. Johann in Tirol

Beratung im Shop

AURACH  
BEI KITZBÜHEL 
SURFT MAGENTA

GLASFASERSCHNELL
Magenta Glasfaser-Internet 

sichern und von günstigen  

Herstellungskosten profitieren.

ALLE INTERNET 
FIBER TARIFE

€ 15*
MTL.

FÜR 12 MONATE

HERSTELLUNGS- 
KOSTEN NUR

€ 79*

*Aktionsbedingungen: Herstellungskosten im Paket Hausanschluss Basis & Wohnungsanschluss € 79. Gültig für Neukund:innen bei  
Bestellung bis auf Widerruf. Ein Glasfaser-Anschluss an das Glasfasernetz Ihrer Gemeinde sowie ein Magenta Internet-Produkt sind  
Voraussetzung. Internet Fiber: Rabattierung der mtl. Grundgebühr (GGB) auf € 15 für die ersten 12 Monate in den Tarifen Internet Fiber bei 
24 Monaten Mindestvertragsdauer. Ab dem 13. Monat Verrechnung der regulären mtl. GGB lt. Entgeltbestimmungen zum Zeitpunkt der 
Anmeldung (z.B. Internet Fiber M um € 45 mtl.). Aktion gültig für Neukund:innen bis auf Widerruf. Bandbreiten verstehen sich als maximal 
im geteilt genutzten Netzwerk. Basierend auf einer Analyse von Ookla® von Speedtest Intelligence® Daten für Q1-Q2 2024. Ookla®-Marken 
werden unter Lizenz verwendet und mit Genehmigung abgedruckt. Schnellstes Internet bestätigt von Ookla® aufgrund Testsieges in den 
Kategorien schnellstes Mobil- sowie Festnetz Österreichs. Preise und Details: magenta.at/glasfaser.

Scannen und 
Verfügbarkeit prüfen

Jeden Donnerstag
19 Uhr Hl. Messe

Jungscharnachmittage:
Donnerstag 16. Jänner, 6. und 
27. Februar, 13. und 27. März

Bibelrunde:
Donnestag 9. Jänner, 
13. Februar und 13. März, 
um 19 Uhr bei Fam. Pletzer in 
Jochberg (eigene Bibel)
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Gratulation�

an Koidl Johannes (BSc, MA) 
zum Bachelorstudium
Wirtschaft, Sport- und Gesund-
heitstourismus   am Umit Tirol in 
Landeck / Uni Innsbruck
und zum Masterstudium 
Management Spezialisierung 
Bid Data im Gesundheitswesen 
am IMC Krems

22. Dezember
Krippenspiel der Landjugend 
im Hotel Grand Tirolia
23. Dezember
Krippenspiel der Landjugend in 
der Pfarrkirche
5. Jänner
Christbaumversteigerung der 
Kameradschaft beim Hallerwirt
6. Jänner
Eisschießen mit den Verreinsob-
leuten
8. und 9. Jänner
Dorfmeisterschaft im Eisstock-
schießen
10. Jänner
Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr
12. und 13. Februar
Clubmeisterschaft SEC Aurach 
(Mannschaft)

16. Februar
Clubmeisterschaft SEC Aurach 
(Einzel)
27. Februar
Kinder- und Schülerschirennen
8. März
Schneehasenparty der Landju-
gend
14. März
Generalversammlung der Krip-
penfreunde
22. März
Preisverteilung Winterbewerbe 
SEC Aurach
10. April
Gedenkmesse FC Aurach
anschließend Generalver-
sammlung
11. April
Fastensuppe der VS Aurach

Veranstaltungen�

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. März 2025

DIPL.-ING. MATTHIAS OBERMOSER ZT GMBH | WEGSCHEIDGASSE 2a | A-6370 KITZBÜHEL 

www.obermoser-architektur.at | +43 5356 66556  | office@obermoser-architektur.at

Das Archivteam wünscht allen frohe Weihnachten
und ein gutes und gesundes Jahr 2025.

Für das neue Jahr würden wir uns wünschen, von Euch viele aktuelle und 
auch alte Aufnahmen und Informationen zu bekommen, denn davon lebt 
das Archiv.
Bitte als E-Mail-Anhang an archiv@aurach-kitzbuehel.gv.at senden oder auf 
einem USB-Stick vorbeibringen.
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Aurach blickt auf 
ein erfolgreiches 
Jahr zurück

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.kitzbuehel.com

Aurach bei Kitzbühel, 2024: Der Ortsausschuss Aurach und 
Kitzbühel Tourismus blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück. 
Mit einem vielfältigen Engagement von Infrastrukturprojekten 
bis hin zu kulturellen Veranstaltungen setzt das Team rund um 
Obmann Jürgen Stelzhammer wichtige Impulse für die Region.

Schwerpunkte des Jahres
• Wanderdorf | Das europäische Wandergütesiegel 

unterstreicht die hohe Qualität der Wanderwege, betreut 
von engagierten Mitarbeitern und unterstützt durch die 
Gemeinde.

• Biken | Investitionen in die Radinfrastruktur schaffen neue 
Möglichkeiten für umweltfreundlichen Tourismus. Erste 
Projekte wie eine Velo-Waschstation sind bereits umgesetzt.

• Veranstaltungen | Von der Auracher Sommernacht bis 
hin zu Platzkonzerten und Orgelkonzerten, ein vielfältiges 
Programm bereicherte das kulturelle Leben.

• Kulinarik | Mit neuen Initiativen wie der 
„Kulinarischen Höhenwanderung“ präsentiert 
sich Aurach als Genussdestination.

Highlights
Der Wildpark Aurach bleibt das touristische Aushängeschild. 
Traditionelle Veranstaltungen wie der Blumenschmuckausflug 
fördern die Gemeinschaft. Mit Projekten wie „Aurach erleben“ ist 
der Ortsausschuss auch in den sozialen Medien aktiv.

Blick in die Zukunft
Nachhaltigkeit und sanfter Tourismus bleiben zentrale Themen. 
Der Fokus liegt auf dem Erhalt der Lebensqualität für Einheimi-
sche und Gäste.

Fazit
Der Einsatz des Ortsausschusses ist eine Bereicherung für die 
Region – ein Vorbild für gelebte Gemeinschaft und Engagement.

JAHRESBERICHT ORTSAUSSCHUSS AURACH
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Andrea Pletzer-Gasser | Wildpark Aurach
Jeanette Anderson | Pension Noichl
Lena Oberhofer | Pension Heike
Martina Ganster | Die Wohnkultur
Andreas Wurzenrainer | Bürgermeister Aurach
Josef Obermoser jun. | Holzbau Obermoser
Jürgen Stelzhammer | Obmann, Hallerwirt
Tom Dumon | Lifesporthotel Hechenmoos
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DAHOAM – Der neue Bildband von Markus Mitterer.�
DAHOAM ist wohlige Wärme, Vertrautes, Gebor-
genheit – und die Heimat von Markus Mitterer. 
Der Fotograf stellt mit diesem Bildband die Stadt 
Kitzbühel und ihre drei kleinen Nachbardörfer 
Reith, Aurach und Jochberg in den Mittelpunkt 
seines Schaffens. Im Wechsel der Jahreszeiten 
verschmelzen atemberaubende Landschaf-
ten mit eindrucksvollen Porträts – in Farbe und 
Schwarzweiß. Dieses Druckwerk ist mehr als ein 
Buch. Es wird zum Bilderfest, zur Liebeserklärung 
an eine der bekanntesten Regionen Tirols – be-
rührend, echt und zeitlos schön.

Anfang Dezember ist nach rund fünf Jahren Ar-
beit der neue, mit Spannung erwartete Bildband 
„DAHOAM“ des bekannten Tiroler Fotografen 
Markus Mitterer erschienen.
Nach den Erfolgstiteln „WILDER KAISER“ (2006), 
„Die Kitzbüheler Alpen.“ (2012) und „KITZBÜHEL“ 
(2018) thematisiert der gelernte Lichtzeichner ein-
mal mehr die Schönheit seiner Heimat. Neben der 
Stadt Kitzbühel stehen in diesem Buch zum ersten 
Mal überhaupt die drei kleinen Nachbardörfer 
Reith, Aurach und Jochberg im fotografischen 
Rampenlicht. Zusammen bilden diese vier Ge-
meinden eine der bekanntesten Tourismusregi-
onen Österreichs – und auch sonst agiert man 
vielfach gemeinsam. Die Orte gleichen einer Fa-
milie mit Ähnlichkeiten und dennoch einzelnen 
unvergleichlichen Eigenheiten. Jeder versprüht 
seinen ganz eigenen Charme – auf der einen 
Seite die städtische, selbstbewusste Strahlkraft 

Kitzbühels, andererseits drei ländliche, zuweilen 
etwas schüchtern wirkende Charaktere. Markus 
Mitterer hat diese Besonderheiten über mehre-
re Jahre feinsinnig beobachtet und fotografisch 
herausgearbeitet. Er macht mit diesem opulen-
ten Druckwerk Lust auf Land und Leute in allen 
vier Jahreszeiten. Die Bilder zeigen einzigartige 
Landschaften und bodenständige Porträts, ein-
gebettet in Brauchtum und Traditionen. In dem 
Prachtband geht es um das Wahre und Echte, 
das Verwurzelte, das Authentische. Dabei hat der 
Kitzbüheler Meisterfotograf seinen Heimvorteil 
voll eingesetzt. Er kennt die schönsten Plätze und 
Motive, vor allem aber kennt er die Menschen, 
die hier „dahoam“ sind. Entstanden ist eine fo-
tografische Liebeserklärung an Mitterers Heimat, 
sein „Dahoam“. Dieser Bildband ist nicht nur op-
tisch, sondern auch haptisch ein Genuss. Neben 
Farbaufnahmen finden sich Schwarzweiß- Fo-
tografien, zu Papier gebracht im hochwertigen 
Triplex-Druckverfahren – zudem sind alle Bilder 
partiell lackiert. Darüber hinaus beeindruckt die 
buchbinderische Ausstattung des 30 x 30 cm 
großen und 300 Seiten starken Buches mit einem 
Bezug aus Leinen sowie Heißfolien- und Blindprä-
gungen – Titel- und Rücktitelbild sind in tiefge-
prägten Flächen eingeklebt.

Zahlen & Fakten Bildband „DAHOAM“
Buchformat 30 x 30 cm, 300 Seiten, 212 Fotografi-
en (Farbe & Schwarzweiß),
Hardcover mit Leinenüberzug, Heißfolien-, Blind-
prägungen und eingeklebte Schildchen,
Preis: 77,00 EUR, Infos und Bestellungen unter 
www.markus-mitterer.com oder 0664 3525156 
oder auch im Gemeindeamt Aurach erhältlich


